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Zitat von plattyplus

Ich wäre dafür die Sozialleistungen an eine Arbeitspflicht zu koppeln. Wer Geld vom
Staat will, soll dafür arbeiten. Laub von den Straßen kehren, die Büsche auf unserem
Schulgelände schneiden, ... es gibt viel zu tun.

Ihr tut immmer so, als ob die Millionen Sozialleistungsempfänger nicht arbeiten wollen. Das ist
doch Quatsch, das ist nichts anderes als Populismus. Es gibt einen geringen Prozentsatz, die
sich verweigern, ja, da würde mehr Druck vielleicht Sinn machen oder fair sein.

Ansonsten viel Spaß dabei die Kinder, Alleinerziehenden oder Kranken oder Aufstocker, die
Arbeiten wollen, aber nur einen Hungerlohn kommen noch weiter zu quälen...

Zusätzlich gibt es momentan eine Rezession und Arbeitsplätze werden wieder rar. Vielleicht
sollte sich der Staat lieber darum kümmern und Arbeitsplätze schaffen, statt zu fordern, die
Leute sollen arbeiten gehen. Wo denn!!

Immer wieder versucht man bei den Ärmsten Geld zu sparen, da ist aber nicht so viel zu holen.
Es würde mehr Sinn machen, Steuervergünstigungen abzuschaffen und mehr Finanzbeamte
einzustellen. Das würde Milliarden in die Kassen spülen.
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